
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 28 11. Juli 2025 68. Jahrgang

Rathaus Glattbach
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
e-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen

Liebe Glattbacherinnen, liebe Glattbacher,

unser Revierleiter, Förster Florian Fischer, und unser Bürgermeister Kurt Baier laden alle Interessierten
zu einer Begehung in unseren Glattbacher Wald ein.

Bei der Begehung geht es schwerpunktmäßig um die Holzernte und Verjüngung alter Wälder in Zeiten des
Klimawandels und Naturschutz im Gemeindewald. 
Die Wegstrecke beträgt etwa zwei Kilometer und der Begang findet überwiegend auf Schotter- und
Erdwegen statt. Festes Schuhwerk wird empfohlen, Dauer ca. 2 - 2,5 Stunden.

Unser Förster, Florian Fischer, steht für alle Fragen und Infos zur Verfügung.

Wir würden uns über ein reges Interesse an dieser Veranstaltung freuen!
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 11. Juli 2025
	 Elisabeth-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Josef-Dinges-Straße 4-6, 
	 Tel.: 06021/58 44 666

Samstag, 12. Juli 2025
	 Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Hasenhägweg 27, Tel.: 06021/42 44 06

Sonntag, 13. Juli 2025
	 Apotheke im Elisenpalais, A´burg,
	 Elisenstr. 28, Tel.: 06021/398870

Montag, 14. Juli 2025
	 Stern Apotheke, Mainaschaff,
	 Jahnstr. 16., Tel.: 06021/73400
	 Rosen-Apotheke, Haibach
	 Alois-Wenzel-Str. 3, Tel.: 06021/61888

Dienstag, 15. Juli 2025
	 Marien-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Sandgasse 60, Tel.: 06021/25519

Mittwoch, 16. Juli 2025
	 Platanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Platanenallee 19, Tel.: 06021/24282

Donnerstag, 17. Juli 2025
	 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Herstallstr. 14, Tel.: 06021/22096

Freitag, 18. Juli 2025
	 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg,

	L udwigstr. 2, Tel.: 06021/39890

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungs-

styropor erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die styropor-chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Dienstag, 15.07.2025

biomüllsammlung:
 Montag, 14.07.2025

Papiertonne:
 Mittwoch, 30.07.2025

Gelber sack:
 Dienstag, 22.07.2025

umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für umladestation 
und kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

Die uMWeLt-eCKe

Liebe Glattbacherinnen, liebe Glattbacher,
sehr geehrte Waldbesucherinnen und Waldbesucher,

in den vergangenen Wochen wurden leider wiederholt 
Kulturzäune im Gemeindewald geöffnet. 

Dies geschah entweder durch Öffnen oder Aufschneiden des
Drahtgeflechts. 

Auf diese Art wird die Schutzfunktion der Zäune für die Flächen außer Kraft
gesetzt. 

Rehwild gelangt leichter an die Pflanzen und kann mit seinem Verbiss
erheblichen Schaden anrichten. Die Pflanzen erfahren ein verzögertes
Wachstum, verminderte Qualität oder können sogar absterben. Dies gilt
sowohl für Pflanzungen als auch für unbepflanzte Flächen, die in erster Linie
der natürlichen Verjüngung von Samenbäumen seltener Arten wie Eiche oder
Tanne dienen. 

Die verjüngungsfreudige Buche ist eine auf hohe Niederschläge angewiesene
Baumart, die sehr unter den Folgen des Klimawandels leidet. In der Jugend
setzt sie sich jedoch bei hohem Wildverbiss gegen alle anderen Baumarten
durch, sodass in Altbeständen oft nur noch Buchen vorhanden sind. 

Um den Wald der Zukunft unempfindlicher gegen den Klimawandel zu machen,
ist es nötig, hitze- und trockenheitstolerante Mischbaumarten einzubringen.
Das sind zum Beispiel heimische Baumarten, wie die Weißtanne, Elsbeere und
Eiche, aber auch fremdländische Baumarten, wie die Baumhasel, Roteiche oder
Zeder. Sie tragen entscheidend zu einem gesunden klimastabilen Mischwald
bei.

Nur ein Bruchteil der Waldfläche im Gemeindewald ist gezäunt, wodurch die
Rehe weiterhin mehr als genug Äsung finden. Ein Öffnen der Zäune hilft also
weder dem Wald noch den darin lebenden Tieren. Es führt lediglich dazu, dass
der Gemeinde zusätzliche Kosten entstehen und die Zäune länger
stehenbleiben müssen. 

Um die Pflanzen zu schützen wird gegen weitere Zaunöffnungen rechtlich
vorgegangen. Laut Art. 46 (4) Nr.2 BayWaldG ist das Unwirksammachen von
Forstzäunen mit Geldbuße belegt. 

Das Aufschneiden des Drahtgeflechts stellt eine Sachbeschädigung nach §303
StGB dar und kann mit Geldbuße oder Freiheitsstrafe belegt werden. Auf dieser
Grundlage werden kommende Verstöße zur Anzeige gebracht.

Sollte Ihnen beim Waldspaziergang ein geöffneter oder beschädigter Zaun
auffallen, melden Sie dies bitte umgehend an die Gemeinde. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Förster - Florian Fischer
Forstrevier Johannesberg

nformiert +++ der Förster informiert +++ der Förster in

++ der Förster informiert +++ der Förster informiert ++

Rehwild gelangt leichter an die Pflanzen und kann mit seinem Verbiss
erheblichen Schaden anrichten. Die Pflanzen erfahren ein verzögertes
Wachstum, verminderte Qualität oder können sogar absterben. Dies gilt
sowohl für Pflanzungen als auch für unbepflanzte Flächen, die in erster Linie
der natürlichen Verjüngung von Samenbäumen seltener Arten wie Eiche oder
Tanne dienen.



Auszug aus der
Niederschrift über die
öffentliche Sitzung des
Gemeinderates
am 13.05.2025
Der Vorsitzende erklärte die anberaum-
te Sitzung für eröffnet und stellte die ord-
nungsmäßige Ladung sowie die Anwe-
senheit der Mitglieder des Gemeinderates 
fest. Der Vorsitzende stellte weiter fest, 
dass die Mehrheit des Gemeinderates an-
wesend und stimmberechtigt ist. Der Ge-
meinderat ist somit beschlussfähig (Art. 47 
GO).
Einwände gegen die Tagesordnung:
Zu Beginn der Sitzung teilt Bürgermeister 
Kurt Baier mit, dass der Tagesordnungs-
punkt 3 „Realisierungswettbewerb nach 
RPW 2013 „Platzgestaltung am Johan-
Desch-Platz mit Dorfhaus“ und Ideenteil 
„Ortsmitte“ - Auslobung; ggfs. Beratung 
und erneute Beschlussfassung“ von der 
Tagesordnung abgesetzt wird. Grund ist, 
dass es im Nachgang der Preisrichtervor-
besprechung am 07.05.2025 keine neuen 
Erkenntnisse oder Änderungen zur Auslo-
bung gibt, für die eine Beschlussfassung 

durch den Gemeinderat notwendig wäre. 
Die Gemeinderatsmitglieder wurden be-
reits im Vorfeld darüber informiert.
1.		  Genehmigung von Niederschriften
1.1	Genehmigung der Niederschrift der 	
		  öffentlichen Sitzung vom 08.04.2025
Zur Niederschrift der öffentlichen Sitzung 
vom 08.04.2025 wird von Carsten Schu-
macher eine Ergänzung seiner Wortmel-
dung unter TOP 2 beantragt.
Die Protokolländerung wird abgelehnt.
Abstimmung: 5 : 7
Im Übrigen werden keine Einwände vorge-
bracht.
Beschluss:
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung 
vom 08.04.2025 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 1
1.2	 Information zur aktualisierten
	 öffentlichen Offenen-Punkte-Liste 	
	 (OPL)
Der Gemeinderat nimmt die aktualisierte 
öffentliche OPL zur Kenntnis.

2.		B  auleitplanung; 6. Änderung und
		E  rweiterung des Bebauungsplans 
	 „Auf der Weitzkaut“

2.1	Behandlung der eingegangenen 
		S  tellungnahmen und Einwände 
		  aus der Beteiligung der Öffent-
		  lichkeit (§3Abs.2BauGB),
		B  eteiligung Träger öffentlicher 
		B  elange (§4Abs.2BauGB) und
		B  eteiligung der Nachbargemeinden
		  (§2Abs.2BauGB);
		  Abwägung der Stellungnahmen
Die Planerin Frau Hansmann vom Büro 
arc.grün ist zur Sitzung anwesend und er-
läutert das bisherige Bauleitplanverfahren 
sowie die vorliegenden Stellungnahmen 
inkl. Abwägungs- und Beschlussvorschlä-
ge.
Der Gemeinderat hat in der Sitzung von 
12.12.2023 gem. § 2 Abs. 1 BauGB die 
6. Änderung des Bebauungsplans „Auf 
der Weitzkaut“ sowie 5. Änderung des 
Flächennutzungsplans im Parallelver-
fahren beschlossen. Der Aufstellungsbe-
schluss wurde gem. § 2 Abs. 1 BauGB am 
19.12.2023 ortsüblich bekannt gemacht.
Des Weiteren hat der Gemeinderat den 
Vorentwurf des Bebauungsplans so-
wie den Vorentwurf der 5. Änderung des 
Flächennutzungsplans ebenfalls in der 
Sitzung am 12.12.2023 zur Kenntnis ge-
nommen und beschlossen, die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 
BauGB und die frühzeitige Beteiligung der 
Fachbehörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
sowie das Scopingverfahren nach § 2 Abs. 
4 BauGB durchzuführen.
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB fand in der Zeit 
vom 08.01.2024 bis 09.02.2024 statt. Die 
Behörden, Träger öffentlicher Belange und 
Nachbargemeinden wurden gem. § 4 Abs. 
1 BauGB mit Schreiben vom 04.01.2024 
informiert und um eine Stellungnahme bis 
zum 09.02.2024 gebeten.
Der Gemeinderat hat den Entwurf der 6. 
Änderung des Bebauungsplans sowie 
den Entwurf der 5. Änderung des Flä-
chennutzungsplans in seiner Sitzung vom 
09.07.2024 gebilligt und beschlossen, die 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB und die Beteiligung der Fachbe-
hörden und der sonstigen Träger öffent-
licher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen.
Der Entwurf der 6. Änderung des Bebau-
ungsplans „Auf der Weitzkaut“ in der Fas-
sung vom 09.07.2024 mit Begründung und 
Umweltbericht wurden gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB in der Zeit vom 09.09.2024 bis 
11.10.2024 im Internet veröffentlicht.
Die Gemeinde Glattbach hat mit Beschluss 
des Gemeinderates vom 12.11.2024 die 6. 
Änderung des Bebauungsplans „Auf der 
Weitzkaut“ in der Fassung vom 12.11.2024 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung 
beschlossen.
Dieser Satzungsbeschluss wurde an-
schließend aufgehoben. Es ergaben sich 
keine neuen Sachverhalte und keine neu-
en Erkenntnisse, daher hielt die Gemein-
de an ihrem Abwägungsvorschlag vom 
12.11.2024 fest.
Mit Beschluss des Gemeinderates vom 
10.12.2024 hat die Gemeinde Glattbach 
nach erneuter Abwägung die 6. Änderung 
des Bebauungsplans „Auf der Weitzkaut“ 
in der Fassung vom 10.12.2024 erneut 
gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung be-
schlossen.
Dieser Satzungsbeschluss wurde mit Be-
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schluss vom 11.03.2025 erneut aufgeho-
ben und der mit redaktionellen und klar-
stellenden Änderungen versehene Entwurf 
der 6. Änderung und Erweiterung des Be-
bauungsplans „Auf der Weitzkaut“ in der 
Fassung vom 11.03.2025 beschlossen (§ 
10 Abs. 1 BauGB).
Es ergaben sich keine neuen Sachverhal-
te und keine neuen Erkenntnisse, daher 
hat die Gemeinde an ihrem Abwägungs-
vorschlag vom 12.11.2024 festgehalten. 
Aufgrund der Änderung des Titels wird die 
Planfassung das Datum des Billigungsbe-
schlusses tragen.
Die Gemeinde Glattbach hat die Wieder-
holung des Beteiligungsverfahrens nach § 
3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB beschlos-
sen, um eine rechtssichere Planunterlage 
zu schaffen.
Der Entwurf der 6. Änderung und Erweite-
rung des Bebauungsplans „Auf der Weitz-
kaut“ in der Fassung vom 11.03.2025 mit 
Begründung und Umweltbericht wurde 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 
31.03.2025 bis 30.04.2025 im Internet ver-
öffentlicht.
Zusammenfassung der Stellungnahmen 
zur Fassung vom 11.03.2025: 
Insgesamt wurden 24 Behörden, Träger 
öffentlicher Belange und Nachbargemein-
den mit Schreiben vom 27.03.2025 über 
den Entwurf des 6. Bebauungsplanände-
rung „Auf der Weitzkaut“ in der Fassung 
vom 11.03.2025 informiert und um Stel-
lungnahme bis zum 30.04.2025 gebeten.
Aus der Bevölkerung sind zwei Stellung-
nahmen eingegangen:
–	 Einwendung 1 – Privat, vertreten durch 	
	 RA (Schreiben vom 30.04.2025)
–	 Einwendung 2 – Privat (Schreiben vom 	
	 30.04.2025)
Von Seiten der Träger öffentlicher Belan-
ge sind 10 Stellungnahmen eingegangen, 
davon sind 3 Stellungnahmen noch zu be-
raten und abzuwägen (Immissionsschutz 
und Naturschutz).
Mit allen konnte das Einvernehmen her-
gestellt werden, ein redaktioneller Hinweis 
auf einen fehlenden Verweis wird in der 
Begründung berücksichtigt.
Im Übrigen ist davon auszugehen, dass 
wahrzunehmende öffentliche Belange der 
Behörden oder sonstigen Träger öffentli-
cher Belange, die innerhalb der gesetzten 
Frist von ihrem Recht, sich zur Planung 
zu äußern, keinen Gebrauch gemacht ha-
ben, oder die sich einverstanden mit der 
Planung geäußert haben bzw. die die Pla-
nung ohne Anregungen und Hinweise zur 
Kenntnis genommen haben, nicht berührt 
werden. Eine beschlussmäßige Behand-
lung dieser erübrigt sich.
Relevante Themen
	 1. Immissionsschutz
Stellungnahme von:
	 private Bedenken und Immissions-
	 schutzbehörde - Einvernehmen
Relevante Themen
	 2. Naturschutz
Stellungnahme von:
	N aturschutzbehörde - Einvernehmen
Relevante Themen
	 3. Allgemeines
Stellungnahme von:
	 Bauleitplanung Hinweis Verweis
	 in Begründung
Relevante Themen
	 4. Grundstückswert
Stellungnahme von:
	 private Bedenken

Relevante Themen
	 5. Schallimmissionsprognose weiterhin 	
	 nachrichtlich beizufügen
Eine Zusammenfassung „Abwägung der 
Stellungnahmen“ (Fassung 13.05.2025) 
wurde vom Planungsbüro erstellt und den 
Gemeinderatsmitgliedern im Vorfeld der 
Sitzung zur Kenntnisnahme übersandt.
Beschluss:
Die Informationen und Abwägungsvor-
schläge werden vom Gemeinderat zustim-
mend zur Kenntnis genommen. Einwände 
werden nicht erhoben.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
2.2	Billigung und Satzungsbeschluss
Durch die Planerin Frau Hansmann vom 
Büro arc.grün, Kitzingen, wurden die ein-
gegangenen Stellungnahmen und deren 
Abwägung zur 6. Änderung und Erweite-
rung des Bebauungsplans unter TOP 2.1 
vorgetragen und erläutert.
Die im Rahmen der Bürgerbeteiligung und 
TöB-Beteiligung vorgebrachten Anmerkun-
gen und Hinweise wurden berücksichtigt.
Es wird vorgeschlagen, den Abwägungs- 
und Beschlussvorschlägen zu folgen.
Beschluss:
Seitens des Gemeinderates besteht hin-
sichtlich des vorgestellten Plans Einver-
ständnis.
Der Gemeinderat beschließt die 6. Ände-
rung und Erweiterung des Bebauungs-
plans „Auf der Weitzkaut“ in der Fassung 
vom 13.05.2025 als Satzung.
Der Plan zur 6. Bebauungsplan Änderung 
und Erweiterung „Auf der Weitzkaut“ wird 
gebilligt.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
3.		  Realisierungswettbewerb nach
		  RPW 2013 „Platzgestaltung am
		  Johann-Desch-Platz mit Dorfhaus“
		  und Ideenteil „Ortsmitte“ -
		  Auslobung; ggfs. Beratung und
		  erneute Beschlussfassung
Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn 
der Sitzung von der Tagesordnung abge-
setzt.
4.		B  auanträge
Da es sich um persönliche Einzelinter-
essen handelt, wird von einer Veröffentli-
chung abgesehen.
5.		B  auleitplanung Gemeinde
		  Johannesberg; Bebauungs- und 
		  Grünordnungsplan „Feuerwehr
		  Johannesberg - Wertstoffhof“;
		  Frühzeitige Beteiligung der
		B  ehörden nach § 4 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat Johannesberg hat in 
seiner Sitzung vom 23.07.2024 die Auf-
stellung des Bebauungs- und Grünord-
nungsplanes „Feuerwehr Johannesberg 
– Wertstoffhof“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
beschlossen.
Gegenstand der Planung ist die Festset-
zung von „Flächen für den Gemeinbedarf“ 
mit den Zweckbestimmungen „Feuer-
wehrgerätehaus“ und „Wertstoffhof“. Der 
Vorentwurf zum Bebauungs- und Grün-
ordnungsplan i. d. F. vom 16.01.2025 wur-
de vom Gemeinderat Johannesberg am 
28.01.2025 gebilligt.
Die Nachbargemeinde Glattbach wird hie-
rüber gem. § 4 Abs. 1 S. 1 BauGB als Be-
hörde, deren Aufgabenbereich durch die 
Planung berührt werden kann, unterrichtet 
und im Hinblick auf den erforderlichen Um-
fang und Detaillierungsgrad der Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB zur Äuße-
rung aufgefordert.
Der Bebauungsplanentwurf mit der Be-
gründung i. d. F. vom 16.01.2025, der ar-

tenschutzrechtliche Fachbeitrag (IB für 
Umweltplanung IBU vom 26.09.2024), der 
Umweltbericht (IBU vom 20.12.2024) und 
die Prognose der Geräuschimmissionen 
(Büro de BAKOM vom 05.12.2024) wur-
den dem Gemeinderat im Vorfeld der Sit-
zung übersandt.
Beschluss:
Von Seiten der Gemeinde Glattbach wer-
den keine Einwände vorgebracht.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
6.		B  ericht des Bürgermeisters
l	 Wettbewerb Johann-Desch-Platz/	
	O rtsmitte - Preisrichtervorbespre-
	 chung am 07.05.2025;
Information Am 07.05.2025 fand die Preis-
richtervorbesprechung im Rathaus, Gro-
ßer Sitzungssaal statt. Hierbei haben die 
Fachpreisrichter und Sachpreisrichter 
teilgenommen. Wesentliche Änderungen 
haben sich nicht ergeben, so dass der 
Gemeinderat nicht erneut über die Aus-
lobung beschließen muss. Im Zuge der 
Sitzung wurden folgende Termine festge-
legt: Kolloquium 30.07.2025, Preisgericht 
03.12.2025.
l	S portplatz Weihersgrund ist seit 	
	 10.05.2025 wieder für die Öffent-
	 lichkeit geöffnet
l	K analbaumaßnahme
	 Hauptstraße BA 2
Die Arbeiten schreiten weiter voran. Auf-
grund dessen ist eine Durchfahrt mit 
PKWs für die Anwohner ab dieser Woche 
nicht mehr möglich. Die Asphaltierungsar-
beiten sind für KW 23 (03. - 06.06.2025) 
geplant.
l	 Fuß- und Radweg ST 2309,
	 Ausbau Knotenpunkt und
	 Neubau Feuerwehrhaus
Zu diesem Thema fand am 08.05.2025 
ein gemeinsames Gespräch zwischen 
dem Staatlichen Bauamt, Verkehrspla-
ner, Stadtplaner und der Verwaltung statt. 
Hierbei wurde der aktuelle Planungsstand 
erläutert und noch offene Fragen geklärt. 
Auch über das Thema Bauleitplanung wur-
de gesprochen. Hierzu soll in Kürze eine 
Infoveranstaltung für den Gemeinderat 
stattfinden, um den aktuellen Stand der 
Entwurfsplanung vorzustellen (voraus-
sichtlich 01.07.2025).
l	K lage gegen den Freistaat Bayern,
	 vertr. durch das Bayerische Landes-
	 amt für Statistik wegen Zensus 2022
Wie bereits in der letzten Gemeinderats-
sitzung angekündigt, wurde mit Schreiben 
vom 10.04.2025 Klage beim VG Würzburg 
gegen den Zensus 2022 eingereicht.
Die Gemeinde Glattbach wird hier durch 
eine erfahrene Kanzlei vertreten. Von der 
gemeindlichen Rechtsschutzversicherung 
wurde eine Kostenübernahme zugesagt.
l	 Informationen aus dem Passamt -
	 Digitale Lichtbilder
Die bundesweiten gesetzlichen Vorga-
ben bzgl. Lichtbilder haben sich seit dem 
01.05.2025 geändert. Lichtbilder können 
ab sofort nur noch in digitaler Form akzep-
tiert werden. Mit dieser Neuregelung soll 
die Entbürokratisierung und Digitalisierung 
im Pass- und Ausweiswesen vorangetrie-
ben und die Fälschungssicherheit erhöht 
werden.
Die Erstellung der digitalen Lichtbilder 
kann wie bisher im Drogeriemarkt oder in 
einem zertifizierten Fotostudie erfolgen. 
Eine weitere Möglichkeit, ist die direkte Er-
fassung der biometrischen Lichtbilder im 
Bürgerservicebüro im Rathaus. Die Kos-
ten belaufen sich auf 6,– € pro Lichtbild. 
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Die entsprechenden Geräte wurden am 
05.05.2025 im Bürgerservicebüro instal-
liert und sind zwischenzeitlich in Betrieb.
l	E nergiewerk Landkreis
	 Aschaffenburg (ELA)
Der Geschäftsführer des ELA, Herrn 
Wienand, wird in der Gemeinderatssitzung 
am 08.07.2025 anwesend sein und über 
Projekte und Vorhaben (derzeit und in Zu-
kunft) des ELA informieren.
l	 Ferienspiele 2025
Vereine, Gruppierungen und auch Privat-
personen, die sich an den Ferienspielen 
beteiligen möchten, können sich gerne bei 
der Gemeinde Glattbach melden. Die Feri-
enspiele finden immer in den Sommerferi-
en statt.
l	 Terminbekanntgaben

o 15.05.2025, Bürgerbüro ab 15.30 Uhr 
geschlossen

o	23.05.2025, Rathaus, Bauhof und 
Kindergarten geschlossen aufgrund 
Gemeinschaftsveranstaltung

o	23.05.2025, 19.30 Uhr Konzert „Duo 
Krieger Wong“ im Mühlenforum

o	25.05.2025, 10.30 bis 16.00 Uhr Sän-
ger-Café im Sängerheim

o	30.05.2025, Rathaus geschlossen 
wegen Brückentag

o 03.06.2025, 20 Uhr Gemeinderatssit-
zung

o 05.06.2025, 18.30 Uhr Ortsbegehung 
des Bau- Umwelt- und Verkehrsaus-
schusses

o 09.06.2025, 9.30 Uhr Fahrzeugweihe 
und anschl. Fest der Freiwilligen Feu-
erwehr

o	17.06.2025, 16 Uhr Führung in der 
Kinderkrippe der Kinderinsel St. Mari-
en (bei Interesse wird um Anmeldung 
gebeten bis 13.06.2025)

o	28./29.06.2025 Waldfest auf dem 
Waldspielplatz im Borngrund

o	16.07.2025, 18 Uhr Waldbegehung 
mit dem Förster Florian Fischer für 
den Gemeinderat und Bürgerinnen 
und Bürger

7.		  Verschiedenes
7.1	Wortmeldungen von
		  Gemeinderatsmitgliedern
Die Frage von Herbert Weidner, ob der 
Haushalt 2025 bereits von der Rechts-
aufsicht gesichtet und an die Gemeinde 
Glattbach zurückgegeben wurde, wurde 
verneint. Es erfolgt die Mitteilung, dass mit 
einer Rückgabe in den nächsten 4 Wo-
chen gerechnet wird.
Carsten Schumacher nimmt nochmals 
Bezug auf seinen Antrag zur Ergänzung 
der Niederschrift der öffentlichen Gemein-
deratssitzung vom 08.04.2025 eingangs 
der Sitzung, welcher mehrheitlich vom 
Gemeinderat abgelehnt wurde. Er beklagt 
diesbezüglich die Vorgehensweise der 
Verwaltung, die nach seinem Dafürhalten 
restriktiv gewesen sei.
Bürgermeister Kurt Baier antwortet, dass 
der Gemeinderat zu Beginn der Sitzung 
über den vorliegenden Ergänzungsantrag 
unvoreingenommen informiert wurde und 
jedes Gemeinderatsmitglied selbst ent-
scheidet, ob es zustimmt oder ablehnt.
Carsten Schumacher entgegnet, dass er 
die Ablehnung als Meinungsunterdrückung 
empfindet. Er kündigt an, dass er sich ge-
gen diese „Zensur“ auch medial wehren 
werde.

7.2	Wortmeldungen der anwesenden
		B  ürgerinnen und Bürger
Eine Bürgerin meldet sich als betroffene 
Nachbarin der Bauvorhaben Am Linsen-
berg 16 A und 16 B zu Wort. Sie bittet 
nochmals um Einsichtnahme in die Plan-
unterlagen, in denen die Höhenangaben 
des Straßenverlaufs ersichtlich sind. Die-
se werden von Bürgermeister Kurt Baier 
nochmals auf dem Beamer aufgezeigt. Sie 
gibt diesbezüglich nochmals zu bedenken, 
dass die Stichstraße eine Steigung hat 
und auch im vorderen Einmündungsbe-
reich zum Linsenberg ein Gefälle existiert.
Des Weiteren fragt Sie, weshalb es Fest-
setzungen in Bebauungsplänen gibt, wenn 
diese nicht zwingend eingehalten werden 
müssen. Bürgermeister Kurt Baier antwor-
tet, dass der Gesetzgeber die Möglichkeit 
von Befreiungen einräumt, hierzu jedoch 
immer der Umfang im Einzelfall zu prüfen 
und abzuwägen ist.
Ein Bürger, ebenfalls betroffener Grund-
stücksnachbar der geplanten Bauvorha-
ben, nimmt ebenfalls Bezug auf die Bau-
anträge und ist der Meinung, dass das 
geplante hintere Wohnhaus aufgrund der 
Topographie höher sein müsste als das 
vordere Wohnhaus. Auf die Frage, ob die 
Erteilung des gemeindlichen Einverneh-
mens zu den Bauanträge auch die geplan-
ten
Gebäudehöhen beinhaltet, antwortet Bür-
germeister Kurt Baier, dass die Zustim-
mung zur Höhenlage abhängig gemacht 
wird, von dem noch durchzuführenden 
Ortstermin, bei dem die Höhenlage der 
projektierten Straße sowie die Gebäude-
höhen angetragen werden sollen.
Ein Anwohner der Straße Im Erlengrund 
und Nachbar des gemeindlichen Recy-
clinghofes bittet um Hinweis an die Ent-
sorgungsbetriebe, dass die Abholung von 
Containern nicht vor 7 Uhr morgens vorge-
nommen wird. Mitunter werden diese be-
reits um 6.15 Uhr abgeholt. Des Weiteren 
weist er darauf hin, dass die Mitarbeiter 
des Recyclinghofs teilweise 20 Minuten 
vor der regulären Öffnungszeit öffnen und 
bittet auch hier um Einhaltung der Öff-
nungszeiten. Er regt an, grundsätzlich die 
Standorte für die Container in Glattbach zu 
überdenken.
Die vorstehend veröffentlichte Nieder-
schrift hat keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Soweit Tagesordnungspunkte per-
sönliche Einzelinteressen betreffen, wird 
nur kurz das Beschlussergebnis bekannt 
gegeben oder von einer Veröffentlichung 
abgesehen.

Auszug aus der Nieder-
schrift über die öffentliche 
Sitzung des Bau-, Umwelt- 
und Verkehrsausschusses 
am 05.06.2025
Der Vorsitzende erklärte die anberaum-
te Sitzung für eröffnet und stellte die ord-
nungsmäßige Ladung sowie die Anwesen-
heit der Mitglieder des Bau-, Umwelt- und 
Verkehrsausschusses fest.
1.	 Recyclinghof im Wiesengrund;
	 Verkehrsregelung - Zufahrt über die 	
	S traße Im Erlengrund
Es wird Bezug genommen auf die letzte 
Bürgerversammlung, bei der von einem 
Anwohner der Straße Im Erlengrund mit-
geteilt wurde, dass sich bei großem An-
drang am Recyclinghof der Verkehr mitun-
ter bis in die Straße Im Erlengrund zurück 

staut. Dies führe bei den Anwohnern zu 
Problemen, die wegfahren möchten. Er 
bittet zu prüfen, ob die Verkehrsregelung 
mit Andienung des Recyclinghofs über 
die Straße Im Erlengrund wieder geändert 
werden kann.
Die Verkehrsregelung mit Andienung des 
Recyclinghof über die Straße Im Erlen-
grund wurde eingeführt, da es immer wie-
der zu einem großen Durcheinander unter 
den Verkehrsteilnehmern gekommen ist. 
Seit der Änderung ist die An- und Abfahrt 
des Recyclinghofs geordnet und für alle 
Besucher klar geregelt.
Kurt Baier berichtet von chaotischen Zu-
ständen, bevor die jetzige Regelung im 
Jahre 2018 eingeführt wurde. Damals fan-
den auch Gespräche mit der Polizei statt, 
welche die aktuelle Regelung deutlich be-
fürworteten. Durch die Einbahnstraßenre-
gelung kann eine gesittete und geordnete 
Bedienung des Recyclinghofes gewähr-
leistet werden.
Eberhart Lorenz und Axel Reinke bekräfti-
gen, dass die aktuelle Regelung richtig sei 
und eine Änderung schwierig umzusetzen 
ist.
Das Gremium lobt außerdem die gute Ar-
beit der Mitarbeiter des Recyclinghofes, 
die dazu beiträgt, dass die Abläufe so gut 
funktionieren.
Herbert Weidner berichtet, dass er immer 
erst eine Stunde nach Öffnung komme. 
Hier müsse man kaum warten. Er schlägt 
vor, dies bei den Bürgerinnen und Bürgern 
zu kommunizieren, um den Andrang bes-
ser zu verteilen.
Sebastian Moos stimmt dieser Aussage 
zu. Die Überlegung, Buchung von Termi-
nen, wie am Kreisrecyclinghof einzufüh-
ren, wird zur Kenntnis genommen, aber für 
Glattbach als nicht sinnvoll erachtet.
Es besteht Einvernehmen im Ausschuss, 
keine Änderung an der aktuellen Regelung 
vorzunehmen.
2.	 Parksituation im oberen Bereich der
	 Hauptstraße (Höhe Friedhofstraße
	 bis Ende);
	 Fortführung des Parkkonzepts
Um für die gesamte Hauptstraße ein ein-
heitliches Parkkonzept zu erhalten, sollte 
darüber nachgedacht werden, die noch 
fehlenden Bereiche – Höhe Friedhofstraße 
bis zum Ende der Hauptstraße (Weitzkaut) 
ebenfalls mit Parkflächenmarkierungen zu 
versehen.
So wäre für die Verkehrsteilnehmer eindeu-
tig gekennzeichnet, an welchen Stellen ge-
parkt werden darf und es gäbe im Ort ein 
einheitliches Konzept für die Hauptstraße.
In der Vergangenheit wurde mitgeteilt, 
dass es vor allem im Bereich der Einmün-
dung Hohlacker bis zur Weitzkaut auf-
grund parkender Fahrzeuge zu Problemen 
kommt. Die Sicht der Verkehrsteilnehmer 
ist aufgrund der Straßenführung einge-
schränkt und ein Ausweichen bei Gegen-
verkehr mitunter nicht möglich.
Im Rahmen der Ortsbegehung des Bau-, 
Umwelt- und Verkehrsausschuss wird ein 
Vorschlag für weitere Parkflächenmarkie-
rungen im oberen Bereich der Hauptstra-
ße vorgestellt.
Die Umsetzung des Parkkonzepts mit 
Kennzeichnung von Parkplätzen wird 
grundsätzlich als sehr positiv beurteilt.
Es besteht Einigkeit, dass Konzept auch 
im weiteren Verlauf der Hauptstraße wei-
terzuführen.
Die von der Verwaltung vorgeschlagenen 
Parkplätze sollen abschließend durch den 
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Verkehrsplaner gemäß rechtlicher Vorga-
ben nach der Straßenverkehrsordnung 
überprüft werden.

3.	 Friedhof;
	E rrichtung von Behindertenpark-
	 plätzen im Bereich Friedhofstraße 	
	 und Bangertstraße
Bei der Seniorenbürgerversammlung und 
in einer Gemeinderatssitzung wurde vor-
gebracht, dass es keine Behinderten-
parkplätze am Friedhof gibt und darüber 
nachgedacht werden sollte, Stellplätze zu 
schaffen.
Vorstellbar wären Behindertenparkplätze 
im Bereich der Friedhofstraße (neben Lei-
chenhalle) und Behindertenparkplätze am 
Eingang Bangertstraße.
Die Stellplätze im Bereich der Bangertstra-
ße könnten kurzfristig durch Markierungen 
ausgewiesen werden. Für die Stellplät-
ze im Bereich der Leichenhalle müssten 
zunächst bauliche Voraussetzungen ge-
schaffen werden.
Von Seiten des Ausschusses wird die Her-
stellung von zwei Behindertenparkplätzen 
empfohlen.
Ein Stellplatz soll parallel zur Ausseg-
nungshalle geschaffen und ein weiterer 
Stellplatz am Eingang der Bangertstraße 
markiert werden.
Die vorstehend veröffentlichte Nieder-
schrift hat keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Soweit Tagesordnungspunkte per-
sönliche Einzelinteressen betreffen, wird 
nur kurz das Beschlussergebnis bekannt 
gegeben oder von einer Veröffentlichung 
abgesehen.
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Freie Plätze für
Klavierunterricht
im kommenden
Schuljahr 25/26

Dozentin: Frau Irina Helwert
Unterrichtsort: MühlenForum Glattbach (hinter dem Gesundheitszentrum)

Unterrichtstag: Dienstag
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann informiere dich ganz unverbindlich:

Ansprechpartnerin VeKoMu: Christine Heim
info@vekomu.de – Tel. 06024-6398860 – www.vekomu.de

Bürozeiten Dienstag und Mittwoch 9.00 – 11.30 Uhr
Anmeldungen können ab sofort unter Angabe von Name, Adresse und Telefonnummer an 

info@vekomu.de oder kerstin.stenger@glattbach.bayern.de geschickt werden.

Landratsamt

Sportlerehrung des
Landkreises Aschaffenburg
Zusammen mit dem BLSV Sportkreis 
Aschaffenburg e. V. ehrt der Landkreis 
Aschaffenburg jährlich erfolgreiche Sport-
lerinnen und Sportler für folgende Leistun-
gen:
•	 Landesmeister,
•	 Süddeutsche Meister,
•	� Sieger sowie 2. und 3. platzierte Perso-

nen bei Deutschen-, Europa- und Welt-
meisterschaften und

•	� Sportler/innen, welche einen nationalen 
Rekord erzielten oder in einer National- 
oder Olympiamannschaft standen.

Pokalmeister werden nicht geehrt.
Geehrt werden außerdem Schulmann-
schaften die Landesmeister wurden oder 
Platz 1 bis 3 bei den Deutschen Schul-
meisterschaften erreichten. Es muss sich 
dabei um eine kreiseigene Schule handeln 
oder diese muss ihren Sitz im Landkreis 
haben.
Antragsberechtigt sind die Vereine, Sport-
verbände, Schulen und die politische Ge-
meinde.
Die Anträge zur Ehrung können aus-
schließlich online über die Links
https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/
form/alias/1/Sportlerehrung/   
https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/
form/alias/1/Mannschaftsehrung/
eingereicht werden.

Die nächste Sportlerehrung findet am 
14.11.2025 in der Sporthalle Waldaschaff 
statt. 
Die Anträge für die diesjährige Ehrung 
müssen bis spätestens 12. September 
2025 eingegangen sein. Ein Rechtsan-
spruch auf die Ehrung besteht nicht.

Klimaschutzmanagement
Die Hitze im Griff
Sonnenschutz, Wärmedämmung und 
Hausbegrünung
Angesichts der sommerlichen Tempe-
raturen steigt der Bedarf an effektiven 
Hitzeschutzmaßnahmen. Vor allem älte-
re, nicht ausreichend wärmegedämmte 
Gebäude sind betroffen. Um Menschen 
vor Überhitzung zu schützen, verspre-
chen Klimaanlagen Abhilfe, verbrau-
chen aber vergleichsweise viel Energie. 
Laut dem VerbraucherService Bayern 
im KDFB e. V. (VSB) helfen Hitzeschutz-
maßnahmen direkt am Gebäude, die 
Innentemperaturen auch ohne Strom 
zu senken. Als besonders wirksam gel-
ten äußerer Sonnenschutz bei Fenstern 
und nachträgliche Wärmedämmungen. 
Aber auch Pflanzen an der Fassade 
oder auf dem Dach halten das Haus 
kühler, werfen Schatten im Garten und 
reduzieren Temperaturen durch Was-
serverdunstung.
Eine Quelle von zu hohen Innentempera-
turen ist direkte Sonneneinstrahlung durch 
Fenster und andere Glasflächen. Ohne 
wirksamen Sonnenschutz kann sich eine 
Wohnung an heißen Tagen mit langer Son-



neneinstrahlung erheblich aufheizen. Eine 
effektive Maßnahme ist außen angebrach-
ter Sonnenschutz. Dazu gehören zum Bei-
spiel Roll- oder Fensterläden, die wirksam 
die Sonnenstrahlung draußen halten, aller-
dings auch die Räume verdunkeln. Außen-
liegende Lamellensysteme ermöglichen 
wirksamen Sonnenschutz und gleichzeitig 
Tageslichtnutzung. Daneben sind auch 
Markisen oder Sonnensegel wirksam, 
um das Aufheizen zu mindern. Einen ver-
gleichsweise preisgünstigen Schutz bie-
ten reflektierende Sonnenschutzfolien, die 
sich einfach auf die Fensterscheiben kle-
ben lassen.
Neben Fenstern spielen auch schlecht 
wärmegedämmte und nicht luftdichte 
Dachflächen eine Rolle bei der Überhit-
zung. Durch die anhaltende Sonnenein-
strahlung heizen sich Dachziegel sehr 
stark auf. Sind die Dachflächen nun nicht 
gedämmt und nicht luftdicht ausgeführt, 
heizen sich die Räume darunter auf. Aus 
diesem Grund sind Wohnräume unter 
Dächern häufiger und stärker von Über-
hitzung betroffen. Eine nachträgliche 
Wärmedämmung in Verbindung mit einer 
luftdichten Konstruktion kann daher in 
erheblichem Maße helfen, um die in der 
Nähe der Dacheindeckung aufgeheizte 
Luft draußen zu halten. Auch der Einbau 
einer Photovoltaikanlage, die Schatten auf 
die Dachfläche wirft, kann bei hohen Tem-
peraturen einen wirksamen Schutz bieten.
Eine weitere nützliche Maßnahme ist eine 
Dachbegrünung: Pflanzen und Substrat 
heizen sich weniger stark auf als Dach-
ziegel. Auch an anderen Stellen können 
Begrünungen und Pflanzen einen kühlen-
den Effekt haben: Bäume und Sträucher 
an geeigneten Standorten wirken als Son-
nenschutz und halten Sonnenstrahlung 
ab. Daneben verdunsten Pflanzen Feuch-
tigkeit. Der Prozess der Verdunstung 
verbraucht Wärme und hat dadurch eine 
kühlende Wirkung. Auf diese Weise kann 
sogar eine Fassadenbegrünung beim 
Schutz vor Überhitzung mitwirken.
Die Energieberatung des Verbraucher-
Service Bayern in Kooperation mit dem 
Landkreis Aschaffenburg hilft bei Fra-
gen zum baulichen Wärme- und Hitze-
schutz. Die Energie-Fachleute beraten 
anbieterunabhängig und individuell. Ter-
minvereinbarung unter der Telefonnum-
mer 06021 394-7030 im Landratsamt 
Aschaffenburg (Klimaschutzmanagement, 
Andreas Hoos).

Klimaschutzmanagement
Kostenfreies Online-Angebot 
der Energieberatung des 
VerbraucherService Bayern
Online-Sprechstunden und -Vorträge, 
Juli und August 2025
Montag, 14.07.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Wärmepumpe trifft Photovoltaik –
Eine ideale Kombination?
In diesem Vortrag wird gezeigt, wie Wär-
mepumpe und Photovoltaik optimal zu-
sammenspielen, um Energiekosten zu 
senken und gleichzeitig einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten. Energieberater 
Christian Winterhalter erklärt verständlich 
und praxisnah, worauf bei der Planung 
und Umsetzung geachtet werden sollten, 
damit die beiden Systeme effizient zu-
sammenarbeiten. Auch die Grenzen der 
Nutzung von selbst erzeugtem PV-Strom 
werden dabei realistisch beleuchtet.
Im Anschluss bietet sich die Gelegenheit, 

Fragen direkt an den Referenten zu stel-
len. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Online-Vortrag:
Wärmepumpen und Photovoltaik – Eine 
ideale Kombination?
Wann:
Montag, 14. Juli 25 von 19.00 – 20.30 Uhr
Link zur Anmeldung:
https://bildung.verbraucherservice-bayern.
de/

Donnerstag, 31.07.2025,
19.00 – 20.30 Uhr
Sprechstunde: Wärmepumpen und
dynamische Stromtarife
Wärmepumpen sind eine zentrale Tech-
nologie auf dem Weg zu einer CO2-freien 
Gebäudebeheizung. Die Wirtschaftlichkeit 
im Vergleich zu anderen Heizsystemen 
hängt neben der Effizienz der Wärme-
pumpe vor allem von den Stromkosten 
sowie den verfügbaren Stromtarifmodel-
len ab. Gesetzliche Neuerungen, wie die 
Einführung dynamischer Stromtarife und 
zeitvariabler Netzentgelte eröffnen Ein-
sparmöglichkeiten. Die dafür notwendi-
gen Voraussetzungen werden in einem 
30-minütigen Impulsvortrag erläutert und 
können in der anschließenden Fragestun-
de mit dem Energieberater Dipl.-Ing. (FH) 
Hans-Peter Schmitt weiter vertieft werden.
Die Veranstaltung richtet sich an alle In-
teressierten. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich.
Online-Sprechstunde:
Wärmepumpen u. dynamische Stromtarife
Wann:
Donnerstag, 31. Juli 2025 von 19:00 – 
20:30 Uhr
Link zur Anmeldung:
https://bildung.verbraucherservice-bayern.
de/

Dienstag, 05.08.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Heizungstausch nach dem Gebäude-
energiegesetz - Zukunft ohne Öl und 
Gas
Welche Heizung passt zu meinem Haus? 
– Klimafreundlich und zukunftssicher hei-
zen
Das Gebäudeenergiegesetz stellt viele 
Hauseigentümer vor die Frage: Welche 
Alternativen gibt es zu Öl- und Gashei-
zungen? In diesem Vortrag erhalten Sie 
einen Überblick über umweltfreundliche 
Heizsysteme, erfahren, wie Sie die ge-
setzlichen Vorgaben einhalten können und 
welche Fördermöglichkeiten Ihnen beim 
Heizungstausch zur Verfügung stehen. Wir 
stellen Ihnen praxistaugliche Lösungen für 
einen effizienten Umstieg sowie die Vortei-
le moderner Heiztechnologien vor.
Im Anschluss an den Vortrag haben Sie 
die Möglichkeit, individuelle Fragen direkt 
an den Referenten, Energieberater Chris-
tian Winterhalter, zu stellen. Die Veran-
staltung richtet sich insbesondere an Ei-
gentümer von Häusern oder Wohnungen 
– Vorkenntnisse sind nicht notwendig.
Online-Vortrag:
Heizungstausch nach dem Gebäudeener-
giegesetz - Zukunft ohne Öl und Gas
Wann:
Dienstag, 05.08.25 von 19.00 – 20.30 Uhr
Link zur Anmeldung:
https://bildung.verbraucherservice-bayern.
de/

Donnerstag, 28.08.2025,
19.00 – 20.30 Uhr
Balkonkraftwerke -
Kleine Anlagen, große Wirkung
Sie möchten Ihren eigenen Strom produ-
zieren - unkompliziert und kostengünstig?
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In dieser Veranstaltung erfahren Sie alles 
Wichtige über Balkonkraftwerke: Mini-Pho-
tovoltaik-Anlagen, die sich besonders für 
Mieterinnen und Mieter sowie Wohnungs-
eigentümer eignen.
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt gibt in einem 30-minütigen Impuls-
vortrag einen praxisnahen Überblick über 
die Technik, die Einsatzmöglichkeiten und 
die Wirtschaftlichkeit dieser innovativen 
Solarlösungen. Im Anschluss bleibt Zeit für 
Ihre Fragen und individuellen Anliegen.
Zielgruppe:
Alle Interessierten - keine Vorkenntnisse 
erforderlich
Teilnehmerzahl:
Maximal 40 Personen, um eine individuel-
le Beratung zu gewährleisten.
Online-Vortrag:
Balkonkraftwerke - Kleine Anlagen, große 
Wirkung
Wann:
Donnerstag, 25.08.2025 von 19.00 – 
20.30 Uhr
Link zur Anmeldung:
https://bildung.verbraucherservice-bayern.
de/

Energieberatung im
Landkreis Aschaffenburg
Sie planen Ihr Haus zu sanieren, um we-
niger Energiekosten zu bezahlen? Sie 
wollen die Heizung tauschen und dafür 
Förderung bekommen? Sie möchten er-
neuerbare Energien nutzen? Ihre Ener-
gieabrechnung kommt Ihnen zu hoch 
vor? In Ihrer Wohnung gibt es Probleme 
mit Feuchte und Schimmel? Zu all diesen 
Fragen und vielen weiteren gibt Ihnen die 
Energieberatung des Landkreises Aschaf-
fenburg in Kooperation mit dem Verbrau-
cherService Bayern qualifizierte Auskunft 
und individuelle Empfehlungen für Ihr 
Zuhause. Die anbieterunabhängige Be-
ratung findet telefonisch, stationär an ei-
nem unserer Energieberatungsstützpunk-
te oder - falls erforderlich - bei Ihnen zu 
Hause statt. Das Beratungsangebot ist für 
die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
kostenfrei. Terminvereinbarung über das 
Klimaschutzmanagement des Landkreises 
Aschaffenburg unter Tel. 06021 394-7030.
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Tag des offenen Denkmals® 
am Sonntag, 14. September 
2025
Unter dem Motto „Wert-voll: unbezahlbar 
oder unersetzlich?“ öffnen sich am Sonn-
tag, den 14. September 2025, wieder 
bundesweit Türen, die sonst verschlos-
sen sind. Der Tag des offenen Denkmals, 
der von der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz koordiniert wird, findet jedes Jahr 
am zweiten Sonntag im September statt 
und ermöglicht es der Öffentlichkeit, histo-
rische Bauten und Denkmäler zu besich-
tigen, die normalerweise nicht zugänglich 
sind.
Im Landkreis Aschaffenburg werden fol-
gende Kulturdenkmäler geöffnet und fach-
kundig vorgestellt:



len (Anisoptera) und den Kleinlibellen (Zy-
goptera). In Bayern kommen 76 Arten vor, 
Fast die Hälfte davon steht auf der Roten 
Liste, ist ausgestorben oder bestandsge-
fährdet. Und wie so oft ist es vor allem der 
Verlust ihrer Lebensräume, der den Libel-
len zu schaffen macht. Neben der Absen-
kung des Grundwasserspiegels und der 
Entwässerung der Hochmoore, der Gewäs-
serverschmutzung, Bachbegradigungen 
und -befestigungen ist seit einiger Zeit auch 
der Klimawandel als neue Belastung hinzu-
gekommen – vor allem für Moor- und Ge-
birgsarten. Denn durch die Erderwärmung 
trocknen Gewässer zu schnell aus oder 
werden einfach zu warm. Klimaschutz ist 
also immer auch Libellenschutz. Der BUND 
Naturschutz (BN) setzt sich deshalb ver-
stärkt für die Libellen ein und bittet sie um 
Mithilfe.
•	�Gewässer sollten nicht trockengelegt 

werden und vor gefährlichen Stoffen 
oder zu vielen Nährstoffe geschützt wer-
den.

•	�Quellen und Quellbäche nicht mit Ast-
werk abdecken, mit Maschinen zerfahren 
oder mit Steinen verbauen. 

•	�Das Umfeld der Gewässer sollte mög-
lichst naturnah sein, also Heckensäume, 
Wälder und blütenreiche Wiesen oder 
Brachen aufweisen.

•	�Ein zu hoher Fischbesatz ist ungünstig 
für eine reichhaltige Libellenfauna, eben-
so der Besatz mit Goldfischen und nicht 
einheimischen Tieren (wie Krebsen) im 
Gartenteich.

•	�Im Garten unbedingt auf Torf verzichten, 
um nicht dem weiteren Torfabbau – und 
damit der Moorzerstörung – Vorschub zu 
leisten.

•	�Sie können auch ein Kleingewässer oder 
einen Gartenteich anlegen, womit Sie je-
doch oft nur häufige Arten fördern – die 
natürlich auch schön und schützenswert 
sind!

Mehr Infos erhalten Sie unter https://www.
bund-naturschutz.de/tiere-in-bayern/libellen
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Sonstiges

Infos BUND Naturschutz
Die Kreisgruppe des BUND Naturschutz 
Aschaffenburg (BN) lädt in Kooperation 
mit der  Volkshochschule Aschaffenburg 
(vhs) ein zur
	E xkursion „Libellen erleben“.
	 am Samstag, den 12.07.2025 von
	 10.00 bis ca. 12.00 Uhr
	 im Park Schönbusch
Treffpunkt: Schranke beim Restaurant 
“Kulinarischer Schönbusch“, Aschaffen-
burg. 
Günter Farka, Libellenexperte von der 
BN-Kreisgruppe Miltenberg, wird mit den 
Exkursionsteilnehmern diese faszinieren-
den Tiere in einem ihrer Lebensräume be-
obachten. Die farbenprächtigen Libellen 
gehören zu den schönsten Lebewesen 
der Feuchtgebiete. Ihr rasanter Flugstil ist 
kaum zu überbieten und ihre Sinnesleis-
tungen sind schlichtweg einmalig. Daher 
erfreuen sich hierzulande viele Menschen 
an dieser ebenso attraktiven wie interes-
santen Tiergruppe.
Diese Veranstaltung ist kostenlos.
Bei Regen fällt sie aus.
Faszination Libelle
Libellen sind faszinierende Wesen: Sie 
schillern in metallischen Farben und sind 
echte Flugakrobaten. Einige Libellenar-
ten erreichen Fluggeschwindigkeiten von 
bis zu 50 Stundenkilometern, steigen auf 
2.000 Meter Flughöhe auf oder überque-
ren den Atlantik. Libellen zählen zu den 
elegantesten Fliegern unter den Insekten. 
Da sie ihre Vorder- und Hinterflügel ge-
trennt voneinander steuern können, verfü-
gen sie über eine unglaubliche Manövrier-
fähigkeit: Sie können in der Luft „stehen“ 
und sogar rückwärts fliegen. Ingenieure 
haben das Flugprinzip des Hubschraubers 
bei den Libellen abgeschaut. Entgegen 
der verbreiteten Meinung stechen Libellen 
nicht und stellen keinerlei Gefahr für Er-
wachsene oder Kinder dar. Im Gegenteil 
– sie sind reizvolle und spannende Foto- 
und Beobachtungsobjekte.
Deutschland beherbergt 81 Libellenarten 
aus zwei Unterordnungen: den Großlibel-

Information zur rechtlichen
Betreuung für Betroffene
Der Sozialdienst katholischer Frauen 
e.V. Aschaffenburg bietet am Montag, 
14.07.2025, von 10.00 – 14.00 Uhr im Fa-
milienzentrum Miltenberg, Mainstr. 19 
in 63897 Miltenberg einen Betreuungstag 
für Personen an, die unter einer
rechtlichen Betreuung stehen oder an ei-
ner solchen interessiert sind.
Wie bekomme ich einen Betreuer?
Welche Aufgaben hat er?
Darf ein Betreuer alles  bestimmen?
Diese und andere Fragen können in einem 
pers. Gespräch beantwortet werden. Es 
besteht ebenso die Möglichkeit einer Tele-
fonberatung. Gerne kann auch ein Alterna-
tivtermin vereinbart werden.

Altes Backhaus in Alzenau
Am Burgsteg, gegenüber Burgparkplatz
Führungen: 14:00 Uhr und 15:00 Uhr 
durch Frau Ute Sehring und Frau Jeanette 
Kaltenhauser
Burg in Alzenau
Burgstraße
Führungen: 11:00, 13:00, 15:00, 17:00 Uhr 
durch Frau Monika Mann und Frau Marie 
Fuseau; Treffpunkt: Unterer Burghof/Amts-
gericht
Turm der Villa Meßmer
in Alzenau, Brentanostraße 30
Führungen: 13:00 und 14:00 Uhr durch 
Herrn Thomas Röhrs
Hasenmühle und Garten in Alzenau,
Hanauer Straße 1, neben dem Rathaus
Führung: 16:00 Uhr durch Frau Dr. Jeanne 
Brunk-Tan
Jüdischer Friedhof in Alzenau-Hörstein
Führung: 15:00 Uhr durch Herrn Oded 
Zingher
Wilgefortiskapelle in Alzenau-Hörstein
Führungen: 10:00 Uhr und 11:00 Uhr 
durch Frau Jeanette Kaltenhauser
Schlösschen in Alzenau-Michelbach,
Schlossstraße 11
Öffnungszeiten: 14:00 Uhr — 17:00 Uhr 
Dauerausstellung ,,Regionalitat und Wan-
del“ mit Audioguides,
Sonderausstellung „Alte Gastwirtschaften
in Alzenau und Ortsteilen“ mit der Teilrub-
rik „Prominente Gäste Alzenaus“ von Frau 
Sieglinde Strauß
Kath. Pfarrkirche St. Hippolytus
in Karlstein-Dettingen
Öffnungszeiten: 14:00 Uhr — 17:00 Uhr 
Führungen nach Bedarf durch Geschichts-
verein Karlstein
Burgruine Hauenstein in Krombach
Öffnungszeiten: 11:00 Uhr - 17:00 Uhr
Ab 11:00 Uhr Führungen über Burganlage 
(Dauer ca. 1 Std.).
Treffpunkt an der Burg Hauenstein
Gruftkapelle St. Maria Schnee in
Mespelbrunn (Nähe Wasserschloss)
Öffnungszeiten: 13:00 Uhr — 17:00 Uhr
Heimatmuseum ‚Alte Stube“
in Mespelbrunn, Hauptstr. 137
Öffnungszeiten: 14:00 Uhr — 18:00 Uhr 
Führungen ab 14:00 Uhr durch Heimat- 
und Geschichtsverein
Ölmühle und historische Schmiede in 
Mömbris (Ölmühlenparkplatz)
Öffnungszeiten: 13:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Führungen: 14:00 Uhr und 16:00 Uhr 
durch Herrn Grün und Herrn Hofmann,
Führungsdauer ca. 20 Minuten,
Treffpunkt am Gebäude.
Doppelmühle mit Mühlenmuseum
in Mömbris-Strötzbach, Mühlweg 23
Öffnungszeiten: 14:00 Uhr — 16:00 Uhr 
Führungen: 14:00 Uhr und 16:00 Uhr 
durch den Verein zur Erhaltung und Pflege 
der Kulturdenkmale im Landkreis Aschaf-
fenburg
Wanderung auf dem Kulturweg
Birkenhainer Straße 1, Treffpunkt:
Sportplatz in Mömbris-Dörnsteinbach
Führung: 15:00 Uhr
Dauer der Wanderung 3 Std. mit
Herrn Dr. Gerrit Himmelsbach (Archäologi-
schen Spessart-Projekt e.V.)
Bauernhaus in Rothenbuch,
Hauptstraße 25
Öffnungszeiten: 13:00 Uhr — 16:00 Uhr 
Führung nach Bedarf durch Herrn Rudi 
Künzinger

Gemeindemühle in Rothenbuch,
Mühlstraße (über Mühlenrundweg vom 
Parkplatz am alten Sportplatz)
Öffnungszeiten: 13:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Führung nach Bedarf durch Frau Anni Ha-
senstab
Kupferbergwerk Grube Wilhelmine in
Sommerkahl, Wilhelminenstr. 67
Öffnungszeiten: 10:00 Uhr — 16:00 Uhr 
Führungen: 10.00 - 16.00 Uhr (Dauer ca. 
30 Minuten) durch das Team des Kupfer-
bergwerks.
Eintritt ins Bergwerk gegen Unkostenbei-
trag, Schutzhelme werden gestellt, geeig-
net für Kinder ab 5 Jahre.
Ausstellung Erzbergbau im Spessart
Schloss in Wiesen
Führungen: 11:00 Uhr, 13:00 Uhr und 
14:00 Uhr (je ca. 45 Min.) durch die Fam. 
Gräfling
Über die Internetadresse
der Deutschen Stiftung
(http://www.tag-des-offenen-denkmals.de)
können zusätzliche Infos zum Tag des of-
fenen Denkmals abgerufen werden.



Euch eine Bilderbuchgeschichte mit dem 
Kamishibai und danach eine tolle Bas-
telaktion passend zur Jahreszeit. Informa-
tionen und Anmeldemöglichkeiten findet 
ihr auf unserer Homepage.
Unsere Öffnungszeiten:
	 Montag� 08:00 – 16:00 Uhr
	 Dienstag� 13:00 – 19:00 Uhr
	 Mittwoch� geschlossen
	 Donnerstag� 08:00 – 19:00 Uhr
	 Freitag� 08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
Mail:
bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de
Online-Katalog:
https://bibliothekszentrum-mediensuche.
lra-ab.de/ 
Homepage:
https://www.landkreis-aschaffenburg.de/
Erleben-und-Genießen/Bibliothekszentrum/
Im Internet sind wir auch außerhalb der 
Öffnungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf un-
serem Online-Katalog zum Verlängern und 
Vorbestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksver-
bund: www.finduthek.de können Sie per 
Fernleihe selbstständig Medien bestellen, 
die Sie im Bibliothekszentrum nicht finden.
In der Franken-Onleihe (www.franken.on-
leihe.de) finden Sie digitale Medien wie 
eBooks, eAudios, eMagazines, ePapers. 
Für eAudios und englischprachige eBooks 
empfehlen wir die Libby-App.

Pferdeanatomie und
-massage
Sie interessieren sich für die Anatomie 
des Pferdes und Anwendung gezielter 
Massagetechniken zur Förderung der Be-
weglichkeit und des Wohlbefindens Ihres 
Pferdes? Sie möchten Verspannungen 
erkennen, ihre Ursachen verstehen und 
durch gezielte Massagen lösen? Dann 
sind Sie in diesem Seminar genau richtig. 
Die Referentin vermittelt Ihnen in diesem 
Seminar fundierte Kenntnisse über die 
Anatomie des Pferdes und die Anwendung 
gezielter Massagetechniken zur Förderung 
der Beweglichkeit und des Wohlbefindens. 
Sie lernen, Verspannungen zu erkennen, 
ihre Ursachen zu verstehen und durch ge-
zielte Massage zu lösen. Neben theoreti-
schem Wissen über die Skelett- und Mus-
kelstruktur des Pferdes werden praktische 
Übungen am Pferd durchgeführt.
Termin:	 24.08.2025, 11.00 - 15.00 Uhr
Wo: 	 Lindenhof, 63843 Niedernberg
Referentin:	Dr. Jeanette Rudolph
Anmeldung direkt bei Kreisbäuerin Diana 
Reinhart, 0175 5249716 unbedingt erfor-
derlich.Teilnahmegebühr:  € 75,–  
Voraussetzung: Festes Schuhwerk, kein 
Schmuck, kurze Nägel, angemessene 
Kleidung
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. 
Für etwaige Unfälle wird nicht gehaftet.

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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gen sind Impulse, Gebetszeiten, kreative 
Einheiten und ein kleines Konzert in der 
Wallfahrtskirche Schmerlenbach vorgese-
hen.
Referent: Volkmar Franz
Anmeldung erforderlich!
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 392100,
E-Mail: info@martinusforum.de

Bibliotzhekszentrum
Hösbach
Sommerferien-Leseclub 2025
Es geht wieder los! Der Sommerferien-
Leseclub läuft und ihr könnt euch an-
melden. Wir haben tolle neue Bücher 
eingekauft, die exklusiv nur von den Club-
Mitgliedern ausgeliehen werden dürfen.
Wie es geht? Ganz einfach! 
1.	 Anmeldung im Bibliothekszentrum 

abholen oder auf unserer Home-
page ausdrucken,

2.	 ausfüllen und Eltern unterschreiben 
lassen,

3.	 im Bibliothekszentrum abgeben und 
dafür das Leseclub-Sommerjournal 
bekommen,

4.	 fleißig Bücher ausleihen und lesen, 
5.	C hallenges meistern und so Stem-

pel sammeln!
ACHTUNG! Nur die Bücher mit dem 
„SFLC-2025-Aufkleber“ zählen, ihr findet 
sie unter der Treppe UND für die Lese-
club-Bücher gilt: nur 14 Tage Leihfrist!
Wer mindestens ein Buch gelesen hat, 
nimmt an der großen Verlosung teil, ab 
zehn gelesenen Büchern gibt‘s zusätzlich 
eine Urkunde. Natürlich gibt es auch aller-
hand zu gewinnen! Bei der Abschluss-
veranstaltung mit Party am 19. Sep-
tember 2025 erwartet alle Teilnehmenden 
eine tolle Lesung mit Autor Stefan Gem-
mel und die große Verlosung mit vielen 
coolen Preisen.
Wir freuen uns über viele Anmeldungen 
und einen tollen Leseclub mit euch!
Flohmarkt
Stöbern, Stapeln, Schnäppchen heißt es 
ab Donnerstag, den 17. Juli 2025, bei un-
serem alljährlichen Bibliotheksflohmarkt. 
Es locken jede Menge Bücher für Groß 
und Klein, Zeitschriften, CDs und DVDs 
– alles zum Schnäppchenpreis. Der Floh-
markt läuft zu unseren gewohnten Öff-
nungszeiten im Erdgeschoss des Biblio-
thekszentrums.
Schmökern im Lesegarten
Bei schönem Wetter ist nun unser gemüt-
licher Lesegarten geöffnet. Hier lässt sich 
prima eine Tasse Kaffee oder Kakao ge-
nießen, die Tageszeitung durchblättern 
oder ausgiebig im Lieblingsbuch schmö-
kern.
Offener Stricktreff
Immer dienstags ab 15:30 Uhr wird es 
bunt im Bibliothekszentrum. Dann packen 
die Teilnehmenden des wöchentlichen 
Stricktreffs rund um Antonia Dill ihre Wol-
le und Nadeln aus. Alle Strickbegeisterten 
sind jederzeit herzlich willkommen – ein-
fach vorbeischauen! 
Monatlicher Vorlesespaß
Einmal im Monat wird im Bibliothekszent-
rum vorgelesen und gebastelt. Beim Vorle-
sespaß für Kinder ab vier Jahren erwartet 

Anmeldung:
Sozialdienst kath. Frauen e.V.
Erbsengasse 9, Aschaffenburg,
Tel. 06021/27806

Beratungstag für
ehrenamtliche gesetzliche 
Betreuer:innen
Der Sozialdienst katholischer Frauen 
e.V. Aschaffenburg bietet am Montag, 
21.07.2025 von 10.00 – 14.00 Uhr im Fa-
milienzentrum Miltenberg, Mainstr. 19 
in 63897 Miltenberg einen Beratungstag 
für ehrenamtliche gesetzliche Betreuerin-
nen und Betreuer an.
Wir helfen bei allen Fragen, die nach der 
Übernahme einer gesetzlichen Betreuung 
entstehen. Das Angebot ist für die Teil-
nehmer kostenfrei, eine Anmeldung ist er-
wünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Al-
ternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung:
Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Erbsengasse 9, Aschaffenburg,
Tel. 06021/27806

Beratungstag für
ehrenamtliche gesetzliche 
Betreuer:innen
Der Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Aschaffenburg bietet am Donnerstag, 
31.07. 2025, von 10.00 – 14.00 Uhr einen 
Beratungstag für ehrenamtliche gesetzli-
che Betreuerinnen und Betreuer an.
Wir helfen bei allen Fragen, die nach der 
Übernahme einer ehrenamtlichen gesetzli-
chen Betreuung entstehen.
Das Angebot ist für die Teilnehmer kosten-
frei, eine Anmeldung ist erwünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch einn 
Alternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung:
Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Erbsengasse 9, Aschaffenburg,
Tel. 06021/27806

MartinsForum
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Yoga im Park
Bewegungen für Ruhe und Entspannung.
Montag, 14.07.2025, Beginn 18.00 Uhr
Dass Yoga gut tut, können Sie an einem 
ungewöhnlichen Ort erfahren: im Park 
Schöntal, auf der Wiese hinter der Schön-
talruine, mitten im Grünen, an der frischen 
Luft. Wenn Sie diese Erfahrung machen 
möchten, kommen Sie einfach in beque-
mer Kleidung vorbei. Zum Ausklang eines 
Sommertages finden Sie Ruhe und Bewe-
gung mitten in der Stadt.
Referentin: Yvonne Thomas
Ohne Anmeldung, die Veranstaltung findet 
nur bei schönem Wetter statt.
Weitere Termine: 21.07./28.07.2025
Musik ist die Sprache des Herzens
Musikalische Auszeit
Von Donnerstag, 04.09.2025, 17.30 Uhr 
bis Sonntag, 07.09.2025, 13.00 Uhr
Singen Sie gerne? Möchten Sie neue Lie-
der lernen, mehr über die Hintergründe er-
fahren und sich dazu austauschen, dann 
sind Sie an diesem Wochenende herzlich 
ins Tagungszentrum Schmerlenbach ein-
geladen. Neben dem gemeinsamen Sin-



Glaubensboten
aus fernen Ländern
In dieser Woche feiern wir Glaubensbo-
ten aus fernen Ländern, die die Botschaft 
Jesu in die fränkischen Länder brachten.
Nach der Bekehrung Irlands durch den 
heiligen Patrik entstanden auf dieser In-
sel viele Klöster. Die Mönche waren von 
Jesus sehr begeistert. Sie wollten die Bot-
schaft von Jesus auch zum Festland brin-
gen. So kamen Kilian, Totnan und Kolonat 
in die Gegend von Würzburg und begeis-
terten die Menschen von Jesus. Aber sie 
sagten auch den Mächtigen deutlich die 
Meinung, wenn sie nicht mit der Botschaft 
Jesu leben wollten. Ihnen erging es wie 
Jesus, sie mussten gewaltsam sterben.
Ein Angelsachse, Willibald, verließ seine 
englische Heimat und wanderte auf den 
spuren Jesu drei Jahre im Heiligen Land 
umher. Dann war er in verschiedenen 
Klöstern. Der heilige Bonifatius nahm ihn 
nach Bayern mit. Es wurden die fränki-
schen Bistümer Würzburg und Eichstätt 
gegründet. Willibald kam nach Eichstätt 
in die Mitte Bayerns, wo die bayerischen 
Stämme zusammenstießen.
Deshalb gibt es dort auch heute die ver-
schiedenen Sprachen von Mittelfranken, 
Schwaben, Oberpfälzern und Oberbayern.
Es war schon damals ein Bild dafür, dass 
das Volk Gottes, die Kirche eine weltwei-
te Gemeinschaft ist. Seit dem 2. vatika-
nischen Konzil wissen wir mehr, dass die 
Kirche keine europäische, sondern eine 
weltweite Kirche ist.
Es wäre gut, wenn wir  heute auch vom 
Glaubensleben der Christen aus fernen 
Ländern lernen würden. Dazu könnte un-
sere Partnerschaft mit der Pfarrei Litum-
bandyosi in Tansania helfen.
Ich wünsche uns allen eine große Offen-
heit für den Glauben der Christen in der 
weiten Welt.
Ihr Karl Mödl, Pfr. i. R. 
mit dem Seelsorgeteam.

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 12.07. bis 20.07.2025

Samstag, 12.07.2025
Samstag der 14. Woche im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben 
unserer Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ
17:45 Uhr  Dreiviertel-Sonntag mit 
	 türÖffner/sommerAbend & miniStrand

Rückersbach
18:30 Uhr  Messfeier 
	 am Vorabend zur Danksagung
Sonntag, 13.07.2025
15. Sonntag Im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben 
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr  Messfeier mit Taufe von 
	 Alexandra Marie Rosenberger
	 f. Emil Rosenberger u. Ang.
	 f. Franz Alig, Hans Stein, 
	 Frieda u. Simon Wüst
	 f. Anna u. Josef Schmitt, 
	L ydia Eizenhöfer u. Ang.
	 f. Fam Bauer u. Sahr
Steinbach
10:00 Uhr  Messfeier, 
	 anschl. Kirchenkaffee
	 f. Erich u. Gabriele, 
	 Josef u. Frieda Schüßler
Mittwoch, 16.07.2025
Unsere Liebe Frau vom Berge Karmel
Rückersbach
18:30 Uhr  Messfeier
Freitag, 18.07.2025
Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
Glattbach-RZ
14:00 Uhr  Messfeier 
	 mit Weihbischof Ulrich Boom
	 Firmung in unserer PG
Steinbach
17:30 Uhr  Rosenkranz
18:00 Uhr  Messfeier
	 f. Konrad u. Rosa Günther u. verst. 
Ang.
Samstag, 19.07.2025
Samstag der 15. Woche im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben 
unserer Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ
17:45 Uhr  Messfeier: Nicht vergessen: 
	 Hoffnung lebt durch Hilfe
	 f. Edgar u. Roswitha Sauer
	 f. Willi u. Mathilde Krenz
	 f. Barbara Freytag
	 f. Bertram Gussmann
Sonntag, 20.07.2025
16. Sonntag im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben 
unserer Pfarrgemeinden
Rückersbach
10:00 Uhr  Messfeier
	 f. Lioba u. Karl Klein, Angelika Olt
	 f. Berta Kreß u. Paula Kraus verst. Ang.
Johannesberg
10:00 Uhr  Messfeier: Nicht vergessen: 
	 Hoffnung lebt durch Hilfe
	 f. Erna Wüst, Rosa u. Georg Griebel, 
	 Agnes u. Peter Wüst u. verst. Ang.

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d. T.
Ermutigende Begegnungen 
beim DANKESFEST in Johannesberg
Am Freitag, 27.06.2025, kamen aus den 
vier Kirchengemeinden ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter zum DAN-
KESFEST im Pfarrhof in Johannesberg 
zusammen. Das Wetter hatte sich abge-
kühlt, was der Stimmung jedoch keinen 
Abbruch tat, vielmehr zu fröhlichem Mit-
einander anregte. Gemeinsames Singen 

stimmte auf den Abend ein. Bestens wur-
den alle vom Foodtruck aus mit Speisen 
versorgt; die Getränke gaben Bundesfrei-
willige Viktoria und ihr Team nach Wunsch 
aus. Es gilt Alexander Fuchs und Richard 
Rosenberger für die Organisation und 
Durchführung herzlich zu danken.
Einladung zum Treffen: BIBEL-Teilen
Am Montag, 14.07.2025, findet um 18.30 
Uhr das letzte Treffen vor der Sommer-
pause von BIBEL-Teilen im MGH Johan-
nesberg statt. Die offene Gruppe freut sich 
über „neue Geister“ und lädt Interessierte 
herzlich ein. Vorkenntnisse zur Bibel sind 
nicht notwendig; Offenheit und Bereit-
schaft auf das WORT GOTTES zu hören 
jedoch schon. Wer keine Bibel hat, kann 
für zehn Euro eine am Abend erwerben. 
Wir lesen das Evangelium zum 16. Sonn-
tag im Jahreskreis C: Lk 10,38-42 Maria 
und Marta.
Frauenfrühstück
Alle interessierten Frauen sind herzlich 
eingeladen zum nächsten Frauenfrühstück
am Mittwoch, 16. Juli 2025. Wir treffen 
uns um 9.00 Uhr in der Kapelle „Zum Gu-
ten Hirten“ in Breunsberg zum Morgen-
gebet. Anschließend frühstücken wir im 
Gelände um die Kapelle. Bei Regenwetter 
gehen wir ins MGH Johannesberg.
Herzlich willkommen!
Es gibt Mitfahrgelegenheiten. Nähere In-
formationen bei Doris Riedel, Tel. 06029 
81 30.
Firmung mit Weihbischof em. 
Ulrich Boom, Würzburg
Mit den jungen Menschen, die sich auf 
den Empfang des Firmsakramentes vorbe-
reitet haben, freuen wir uns und feiern den 
Festgottesdienst zur Firmung am Freitag, 
18.07.2025 um 14.00 Uhr in St. Marien 
im Roncalli-Zentrum Glattbach.
Herzliche Einladung ergeht an alle, die 
durch die Mitfeier der Firmung unserer Ju-
gendlichen selber eine Erneuerung ihrer 
eigenen Firmung erfahren möchten.
Nicht vergessen: 
Hoffnung lebt durch Hilfe
Den Aufruf von Caritas-International 
aufnehmend feiern wir am Samstag, 
19.07.2025, um 17.45 Uhr in St. Mari-
en im RZ Glattbach und am Sonntag, 
20.07.2025, um 10.00 Uhr in St. Johannes 
Enthauptung Johannesberg die heilige 
Messe:
„Nicht vergessen: Hoffnung lebt durch 
Hilfe. Wir helfen Menschen in Ostafrika, in 
der Dürre zu überleben.
Die Dürre im Osten Afrikas breitet sich 
mehr und mehr aus. Menschen fehlt das 
Nötigste zum Überleben. Caritas-Internati-
onal arbeitet mit den Partner-Organisatio-
nen vor Ort zusammen und ermöglicht so 
schnelle Hilfe vor Ort. Wer mehr darüber 
wissen will: www.caritas-international.de/
hoffnung-lebt-durch-hilfe
Wer Caritas-International mit einer Spende 
unterstützen möchte:
Spendenkonto von Caritas-International
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02
BIC: BSFWDE33XXX
Stichwort:
Hoffnung lebt durch Hilfe - Johannesberg
Tauftermine (Anmeldung bis spätes-
tens 8 Wochen vorher)
15./16./17.08.2025 – 14:00 Uhr – Glatt-
bach
05.10.2025 – 14:00 Uhr – Johannesberg
19.10.2025 – 14:00 Uhr – Glattbach
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Kirchliche Nachrichten



Großherzigkeit auch in den kommenden 
Monaten.
Ihre V. Wölfle 
im Auftrag von Grenzenlos e.V. 

********************************
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 13.07.
10:15 Uhr Gottesdienst, 
	 A. Kobler, Pauluskirche 
Sonntag, 20.07.
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 V. Wölfle, Pauluskirche 
	 anschließend: Kirchenkaffee 
	 im Gemeindehaus 
Sonntag, 27.07.
10:15 Uhr Gottesdienst gemeinsam 
	 mit der kongolesischen Gemeinde, 
	 V. Wölfle, Pauluskirche 

********************************
Kindergottesdienst –
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich 
zum Haupt-Gottesdienst statt. Und wir fei-
ern Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst ist nach 
den Sommerferien und wird dann auch 
wieder hier bekanntgegeben.

********************************
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, je-
weils 
montags von 14:30 – 16:30 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
15. September
	 „Mit Musik in Bewegung bleiben“
	 Refin.: H. Bappert
13. Oktober
	 „Die Kriminalpolizei gibt Tipps“
	 Refin.: K. Heinz
10. November
	 „Begegnungen in Jerusalem“
	 Refin.: C. Herwig
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffee - Trinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

********************************
Krabbelgruppe
Wir laden Eltern mit ihren Babys oder 
Kleinkindern herzlich ein, sich in angeneh-
mer Runde kennenzulernen, auszutau-
schen und miteinander zu singen und zu 
spielen.
Immer mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:30 
Uhr im Gemeindehaus in der Boppstra-
ße 17, der Eingang ist barrierefrei. In den 
bayerischen Schulferien pausiert auch die 
Krabbelgruppe. Neue TeilnehmerInnen 
sind jederzeit sehr herzlich willkommen. 
Rückfragen gerne an das Pfarrbüro.

********************************
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitragen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangelischen Haushalte zu ver-
teilen. Melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung. 
Weitere Infos: 
Pfarram St. Paulus, V. Wölfle 
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Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25
Fax: 42 45 90
E-Mail: pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage: www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald – Sprechstunde nach Ver-
einbarung, bitte telefonisch anfragen.
	 Montag � 11:00 – 12:00 Uhr 
	 Dienstag � 14:00 – 16:00 Uhr 
	 Donnerstag � 15:00 – 17:00 Uhr 
	 Freitag	�  09:30 – 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

********************************
Wir sammeln weiter … 
„St. Paulus unterstützt 
mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg.
Sie können Ihre Spenden zu den Bürozei-
ten im Kreuzgang im Korb abgeben. Wir 
leiten alle Gaben ohne Umwege an Gren-
zenlos e.V. weiter. Vielen Dank für alle 
bereits erwiesene Unterstützung in der zu-
rückliegenden Zeit. Wir rechnen mit ihrer 

Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag� 9.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch� 16.00 – 17.30 Uhr
• Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag� 9.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr
Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, 
die über den Kollektenkorb oder per Brief-
kasten an das jeweilige Pfarrbüro weiter-
geleitet werden. Bitte achten Sie darauf, 
dass die Bestellungen spätestens 3 
Wochen vor Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pastoraler Mitarbeiter 
Richard Rosenberger: 
	 mobil 0151 548 648 49
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11

Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag� 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
•	 Dienstag� 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag� 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
•	 Samstag� 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
•	 Sonntag� 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43

Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!

Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de



St. Paulus beim Dämmer Dämmer-
schoppen – Erfrischend anders
Am Freitag, 25. Juli 2025, findet in Damm 
wieder der beliebte Dämmer Dämmer-
shoppen statt – diesmal ein wenig frü-
her im Jahr, weil sich der Ferienbeginn 
verschoben hat. Von 17 bis 22 Uhr ver-
wandelt sich die Dorfstraße ab der Mi-
chaelskapelle in ein buntes Straßenfest: 
kulinarisch vielfältig, lebendig und gene-
ratio-nenübergreifend. Seit Jahrzehnten 
ist das Dämmershoppen fester Bestand-
teil des Ver-einslebens in Damm – und St. 
Paulus ist nun zum dritten Mal mit einem 
eigenen Stand vertreten. 
Unser Motto in diesem Jahr:
„Lillet-Gin (alkoholfrei) & Segen“.
Was sich hinter dem Segen verbirgt? Man 
darf gespannt sein! Nur so viel vorab: Die-
ses Jahr laden wir unter eine Segensdu-
sche ein – ein ungewöhnlicher Ort für eine 
wohltuende Erfahrung. Das St. Paulus-
Team hat es in den letzten Jahren sehr 
genossen, Teil dieses schönen Festes zu 
sein: beim Hüpfburgbetreuen, Getränke-
mixen und Segenzusprechen. Auch 2025 
sind wir wieder mit Freude dabei – und 
freuen uns auf viele Begegnungen.
Kommt vorbei, bringt Freunde mit – und 
lasst euch überraschen! 
V. Wölfle, M. Schönwald und 
das St. Paulus-Team

********************************
Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Kongolesischer Gemeinde
Am Sonntag, 27. Juli, um 10:15 Uhr  fei-
ern wir in der Pauluskirche einen beson-
deren Gottesdienst – gemeinsam mit der 
kongolesischen Gemeinde, die seit über 
20 Jahren sonntags in unserer Krypta be-
tet und singt. Im vergangenen Jahr haben 
wir erstmals einen Gottesdienst miteinan-
der gestaltet – und das war so bewegend, 
dass wir daraus eine Tradition entstehen 
lassen möchten. Gemeinsam wollen wir 
unseren Glauben feiern – mit verschie-
denen Sprachen, Liedern, Stimmen und 
Erfahrungen. Gerade angesichts der 
schwierigen Lage vieler Christinnen und 
Christen im Kongo bekommt diese Ver-
bindung besondere Bedeutung. Nach dem 
Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen, 
im Gemeindehaus bei Kaffee, Kuchen und 
kleinen Snacks noch beieinander zu blei-
ben. 
V. Wölfle, Prediger P. Orlando und Team 

********************************
Tagesfahrt des Paulusvereins
Der Evang. Verein der Paulusgemeinde 
e.V. lädt alle Mitglieder und Freunde zu 
einem Tagesausflug am Samstag, 27. 
September, nach Rüdesheim ein. 
Zunächst besuchen wir die inmitten der 
herrlichen Weinberge gelegene 1904 neu-
gegründete Abtei St. Hildegard mit ihren 
romanisierenden Klosterbauten, in denen 
heute zahlreiche Benediktinerinnen leben 
und ein großes Weingut bewirtschaften. 
Wir besichtigen die eindrucksvolle farben-
prächtig ausgestattete Klosterkirche.
Eine kurze Fahrt führt uns zu dem ober-
halb gelegenen Niederwald mit dem schö-
nen Waldpark und dem hoch über den 
Rhein errichteten Niederwalddenkmal, 
dass anlässlich der Reichsgründung 1883 
eingeweiht wurde.
Unser Mittagessen nehmen wir im Restau-
rant Villa Weil am Rheinufer ein. Anschlie-
ßend besteht die Gelegenheit zu einem 
Bummel durch die schöne Altstadt von Rü-

desheim mit seinen reizvollen Gassen und 
den schönen ehemaligen Adelshöfen. Je 
nach Wetter kann auch eines der Museen 
besucht werden (z.B. Siegfrieds Mechani-
sches Musikkabinett) oder die Pfarrkirche 
St. Hildegard mit dem vergoldeten Schrein 
der Heiligen Hildegard von Bingen.
Abfahrt: 9.00 Uhr an der St. Pauluskirche 
Damm
Rückkehr in Aschaffenburg: ca. 18.00 Uhr
Anmeldung bis zum 12.09.2025 im Pfarr-
büro bei Frau Schlüter (Tel. 42 31 25).
Ein Fahrpreis für den Bus wird nicht erho-
ben.�L utold v. Tettau

********************************
Nachbarschaftshilfe für
Damm/Strietwald – wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt einfach, 
wird im Alltag aber schnell zur Herausfor-
derung. Umso wichtiger ist es, dass wir als 
Gesellschaft und Kirche Räume schaffen, 
in denen praktische Hilfe und Mitmensch-
lichkeit möglich werden.
Zu Jahresbeginn haben B. Oberle von der 
Fachstelle Gemeindecaritas und A. Haas, 
Diplom-Sozialpädagogin im Pastoralen 
Raum Aschaffenburg, zu einem ersten 
Austausch eingeladen – mit dem Ziel, eine 
neue Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald auf den Weg zu bringen.
Beim Infoabend kamen Engagierte aus 
unterschiedlichen Bereichen zusammen: 
aus der Paulusgemeinde, der katholischen 
Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit, der 
Stadtbau Aschaffenburg, der GESTA und 
der Kommunalpolitik.
Dabei wurde deutlich: Die frühere Nach-
barschaftshilfe, die über viele Jahre von 
Gemeindereferentin G. Kern aufgebaut 
und getragen wurde, hat viel Gutes be-
wirkt. Daran möchten wir anknüpfen – in 
neuer Form und mit breiterer Beteiligung.
Geplant ist, einen Leitungskreis mit Vertre-
terinnen und Vertretern der beteiligten Ein-
richtungen zu etablieren. Das Herzstück 
aber wird ein Kreis von Ehrenamtlichen 
sein, die kleinere Unterstützungsdienste 
übernehmen: Einkäufe, Begleitung, ein 
offenes Ohr – keine Pflege, keine Reini-
gung, aber konkrete Hilfe im Alltag.
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann mel-
den Sie sich – oder lassen Sie sich an-
sprechen.
Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten.� V. Wölfle

********************************
Sing & Pray
Einmal im Monat feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst anstatt des Gottes-
dienstes am Morgen, der nächste ist am 
Sonntag, 26.10., um 18.00 Uhr. 
Unter dem Motto Sing & Pray erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdient mit Mu-
sik, persön-lichem Gebet und Segen.

********************************
„Evangelisch“ im Radio/Fernsehen: 
Radio: Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf 
Bayern 1: Evangelische Morgenfeier. Da-
nach in der in der Mediathek: 
www.br.de/mediathek/podcast/
evangelischemorgenfeier/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. Informati-
onen unter: www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.
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Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Darts-Abteilung
Trainingszeiten
Montag und donnerstag 
	 jeweils von 19.30 - 21.30 Uhr
Wir freuen uns immer neue Gesichter be-
grüßen zu dürfen und im nun größeren 
und noch schöneren Dart-Raum im Ver-
einsheim fliegen auch weiterhin die Pfeile.
Kommt also gerne unverbindlich vorbei um 
die ersten Erfahrungen zu sammeln und 
eure Zielgenauigkeit unter Beweis zu stel-
len. Wir freuen uns auf euch.

Abteilung Fußball
Trainingszeiten
Dienstags und donnerstags ab 19:00 Uhr
Kleinfeldjugend Bambinis u. F-Jugend 
Mittwochs und freitags ab 16:00 Uhr und 
E-Jugend mittwochs und freitags ab 16:30 
Uhr.
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Du hast Lust auf Mountainbiken? Dann 
schließ dich uns an! Wir sind eine offene 
und gemischte Gruppe, die regelmäßig 
gemeinsam durch die Natur fährt. Egal ob 
Einsteiger oder erfahrener Biker – bei uns 
ist jeder willkommen!
Treffpunkt: Kapelle in der Kapellenstraße
Startzeit: 18:30 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Strecke: 15 - 20 km
Wichtige Hinweise:
Helmpflicht für alle Teilnehmer!
Bei schlechtem Wetter fällt die Tour aus.
Wir freuen uns auf dich!
Weitere Infos & Updates:
Kontakt: info@robert-seus.de
Folge uns auf Instagram & Facebook für 
aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team️

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback und das ein oder andere neue 
Mitglied in unserem Verein!



und viele andere Medien. Suchen Sie 
nach Herzenslust aus. Wir freuen uns über 
eine Spende, mit der wir wieder neue Me-
dien anschaffen können.
An beiden Tagen ist „Tag der offenen Tür“. 
Sie können also in unserem attraktiven 
Medienangebot stöbern und auch aus-
leihen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Übrigens: Wir nehmen gerne noch Buch-
spenden an. Allerdings sollten sie nicht äl-
ter als 10 Jahre sein. 
Unsere Sommeröffnungszeiten: Vom 
1. August bis zum 15. September ist die 
Bücherei nur donnerstags (18.30 Uhr – 
20.00Uhr) und sonntags (11.00 – 12 Uhr) 
geöffnet. Wer möchte, kann so langsam 
schon mal überlegen, welche Bücher die 
Ferienzeit versüßen sollen und evt vorbe-
stellen, damit es auch klappt.
Mit den Ferien fängt auch der Sommer-
Leseclub an. Er beginnt am 29. Juli und 
endet am 16. September. Mehr Informati-
onen später oder jetzt schon in der Büche-
rei abholen.
Wir beteiligen uns wieder an den Feri-
enspielen. Am 13.August von 10 bis 12 
Uhr wird „Schleim“ erforscht und selber 
hergestellt! Zum Spielen und Mitnehmen. 
Anmeldung bei der Gemeinde. (ab 7 J.)
Sommerlektüre 
zum Entspannen und Träumen:
Emma Sternberg
Der Wind und die Wellen und wir
Loslassen. Und das Herz frei bekommen. 
Hanna und Moritz haben einen festen 
Plan: Heiraten und dann das traditionsrei-
che Hotel seiner Eltern übernehmen. Doch 
in der Nacht vor der Hochzeit packt Hanna 
die Panik. Will sie das alles wirklich? Hals 
über Kopf setzt sie sich in den Camping-
bus, in dem es eigentlich auf Hochzeitsrei-
se gehen sollte, und fährt los - immer wei-
ter nach Norden, bis nach Schweden. Sie 
kommt an einsame Strände, blickt über 
weite Felder, lässt sich den Wind um die 
Nase wehen und findet dann einen Stell-
platz auf dem Katrinegård, ganz nah am 
Strand. Iris, die alte Besitzerin des Hofs, 
braucht Hilfe bei der Renovierung. Eigent-
lich nur für ein paar Tage. Doch das Leben 
will es anders, und ganz langsam kommt 
Hanna an. Am Meer, aber nicht nur. Son-
dern auch bei sich ...
Mal wieder Lust zum Spielen, 
Reden und Kaffeetrinken?
Der nächste SpieleNachmittag 
für Alt und Jung findet am Dienstag, 
dem 12. August, von 14 bis 17 Uhr 
im Roncalli statt.
Unsere Öffnungszeiten 
im Roncalli-Zentrum: 
	 Montag: 	 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr
	 Dienstag: 	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
	 Donnerstag: 	 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
	 Samstag: 	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
	 Sonntag: 	 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 629 27 07
E-Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: �https://roncalli-glattbach.de/	

buecherei-glattbach  
Onlinekatalog: �https://www.bibkat.de/	

glattbach
Ihr Büchereiteam
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50. Ortsvereinschießen
Es ist so weit und am Montag, 14. Juli 
2025, um 19.30 Uhr beginnt das 50. Orts-
vereinsschießen und endet am Sonntag, 
20. Juli 2025.
Wie schon angekündigt gibt es dieses 
Jahr einen Sonderpreis zu gewinnen.
Außer dem Sonderpreis, gibt es, wie im-
mer, attraktive Preise für die bestplatzier-
ten Damen und Herren, zu gewinnen.. Mit-
machen lohnt sich auf jeden Fall.
Den es zählt wie immer der olympische 
Gedanke: Dabei sein ist alles.
Wie wünschen allen Teilnehmern am Orts-
vereinsschießen GUT SCHUSS und viel 
Spaß.

******************
Wiesengrundfest - Helfer
Wir würden uns immer noch freuen wenn 
sich noch weitere Helfer aus unseren eige-
nen Reihen für die 2 Festtage finden wür-
den.
Je mehr sich melden desto kürzer sind die 
Schichten, hier ein paar Beispiele was wir 
im Angebot haben: Bedienung der Gäste, 
Essensausgaben, Getränkeausgabe, Kü-
chendienst und vieles mehr.
Also nicht lang warten und uns Bescheid 
geben, über VIELE positive Rückmeldun-
gen würden wir uns SEHR FREUEN.

******************
Termine
Juli
	 Bayer. Meisterschaften in München
	 Versch. Disziplinen
	 Wir wünschen allen Teilnehmern
	 aus unserem Verein GUT SCHUSS !!!
14. 07. 2025 – 20.07.2025
	 50. Ortsvereinsschießen
ab 23.07.2025
	 Aufbauarbeiten fürs Wiesengrundfest
26.07./27.07.
	 Wiesengrundfest
************************************************

Unsere Schießstände stehen für
Trainingseinheiten bereit.

Trainingszeiten:
Jugendtraining Montag 18.30 – 20.00 Uhr

Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr 
Freitag 19.00 – 22.00 Uhr 

************************************************

Für das Mitteilungsblatt am 11.07.25 
(unter Vereine und Verbände)
Liebe Leserinnen und Leser,
lieber früh planen als etwas verpassen! 
Deshalb erfahren Sie heute schon alles, 
was Sie über unseren Bücherei-Sommer 
wissen sollten:
Unser Bücher-Flohmarkt steht schon fast 
vor der Tür.
	 Am Samstag, dem 26. Juli 2025 
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr und
	 am Sonntag, dem 27. Juli 2025 
	 von 11.00 bis 17.00 Uhr
finden Sie bei uns jede Menge Romane, 
Krimis, Kinderbücher für jedes Alter, DVDs 

Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr

Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr

TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle

Abteilung: Handball
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
Handball Jugend
Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 15:45 – 17:15 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 15:45 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2019
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Donnerstags 15:30 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
In TV-Halle

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.



Vorschau Juli 2025
15.07.2025 von 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr 
	O rtsvereinsschießen
	 bei den Schützen im Wiesengrund
25.07.2025 um 19:00 Uhr 
	K egeln beim FCO
Vorschau August 20245
Liebe KAB-lerinnen, liebe KAB-ler, 
bitte haltet Euch den 9. August 2025 frei.
Wir planen ein gemütliches Beisammen-
sein nach dem Gottesdienst im oder am 
Roncalli-Zentrum.
Bei gutem Wetter findet es unter den Arka-
den, ansonsten im Zentrum statt. Weitere 
Informationen folgen zeitnah.
50. Ortsvereinschießen
bei den Schützen
Wir bekamen auch in diesem Jahr wieder 
die freundliche Einladung, uns bei diesem 
Wettbewerb zu beteiligen.Theo hat un-
sere bewährten Schützen angesprochen 
und nach deren Zusage 2 Mannschaften 
für Dienstag, den 15.07.2025 angemeldet 
.Wer an diesem Tag nicht dabei sein kann, 
hat in der ganzen Woche von Montag-Frei-
tag zu den gleichen Zeiten die Möglichkeit 
sein Können unter Beweis zu stellen. Aus-
serdem gibt es noch die Möglichkeit am 
Sonntag von 9.30 Uhr- 12.00 Uhr.
Als besonderen Anreiz loben die Schützen 
einen Schuss auf die Jubiläumsscheibe 
mit Sonderpreis aus.
Wir von der Vorstandschaft wünschen al-
len „Gut Schuss“ und viel Spaß dabei.
Gisela Stegmann
Schriftführerin
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Sonderausstellung
„Einhundert“ J. Schmidt + W. Helm
Zum 100. Geburtstag von Joachim 
Schmidt und Walter Helm zeigt der Kunst-
verein Werke der beiden Künstler in der 
Sonderausstellung „Einhundert“. Die über 
60 Exponate bieten einen repräsentativen 
Querschnitt aus ihrem Schaffen, mit Ge-
mälden, Zeichnungen und einer großen In-
stallation. Neben der ambitionierten Kunst 
sind auch die Aquarelle, Materialbilder und 
selten gezeigten Skizzenblöcke überaus 
sehenswert. In diesen Arbeiten kommt 
man den Künstlerpersönlichkeiten sehr 
nahe - die hohe ästhetische Qualität ist all-
gegenwärtig! Wir danken dem CRUX Kaf-
feehaus und Weinstube für die freundliche 
Kooperation.
„Einhundert“ - Ausstellung in den 
Kunsträumen, bis 27.07.2025.
Geöffnet immer am Samstag und Sonntag 
von 14.00 - 17.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Kunsträume im Alten 
Schwesternhaus (2.OG), Hauptstraße 111 
in Glattbach.
Klaus Bartl, Künstlerische Leitung

Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? 
Deine Eltern möchten sich gerne mit ande-
ren Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. 
Während die Kinder gemeinsam die Spiel-
möglichkeiten in unserem großen Raum 
entdecken, haben die Erwachsenen dort 
Zeit für den Erfahrungsaustausch. Genü-
gend Flächen für die ganz Kleinen zum 
Liegen und Schauen haben wir auch. Je-
des Treffen endet mit dem gemeinsamen 
Aufräumen und einer Singrunde. 
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.

www.lbv.de/info
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Sie 
lieben
Vögel?

Wir auch.

Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.

Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom 
versorgt, wird in Betrieb gesetzt.

Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, sofern diese der Feuerwehr bekannt sind.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein Notbetrieb gesichert ist.

Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.

Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Wann sind die Treffen?
Jeden Dienstag von 14:30 Uhr bis 16 Uhr 
und jeden Donnerstag von 9:30 bis 11 Uhr 
entdecken Kinder zusammen die Möglich-
keiten des Miniclubs. Häufig starten unse-
re Treffen mit einem gemeinsamen Snack-
runde, sodass alle gut gestärkt die vielen 
Spielgelegenheiten nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können.
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0151 / 559 180 65 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.S.: Raummieten für Kindergeburtsta-
ge oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 30 € für Nicht-Mit-
glieder bzw. 20 € für Mitglieder weiterhin 
möglich.




